
 

1 

Umsetzungsbeispiel der Projektwoche 

Alltagskompetenzen – Schule fürs Leben 

 

 

Projekttitel: Ausgewogene Ernährung und gesundes Essen 

Handlungsfelder: Ernährung, Gesundheit, Haushaltsführung 

Schulart: Wirtschaftsschule 

Jahrgangsstufe: 6 

Zeitumfang: 5 Tage 

Externe Partner: Ansprechpartnerin: Frau Zott, Obsthof Zott Hittistetten, Dorfstraße 45a 

Kosten: 
Einkauf für Schulhofpicknick, Produkte für Pizzaherstellung,  
Material für Zuckerübersicht 

Ansprechpartner/-in 
mit Kontaktdaten: 

Name:  Benjamin Brütting 
Schule: Städtische Wirtschaftsschule Senden 
E-Mail:  bruetting@wiss-senden.de 

 

 

 
Projektbeschreibung 

Ziel der Projekttage ist es, den Schülerinnen und Schülern der 6. Jahrgangsstufe einen Überblick 

über ein gesundes Essverhalten und die Grundlagen einer ausgewogenen Ernährung zu 

verschaffen. Sie lernen die Bestandteile einzelner Lebensmittel kennen und erfahren unter 

anderem, wie viel Zucker in den jeweiligen Produkten enthalten ist. Dabei sollen sie auch Freude 

am Umgang mit Lebensmitteln und deren Verarbeitung erfahren. Zu diesem Zweck wechseln 

während der Projekttage theoretische Einheiten mit praktischen Erfahrungen und Exkursionen 

ab.  
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 Schematischer Überblick über den Inhalt der Projektwoche  
„Alltagskompetenzen – Schule fürs Leben”: 

 

Projekttag Thema / Inhalt / Schwerpunkt  Ressourcen / Material etc. 

Projekttag 1 Theorie 

Ernährungspyramide, Verbindung 

Essen − Klima, Kohlenhydrate 

(insbesondere Zucker), Vorbereitung 

Supermarktbesuch (Verkaufstricks) 

AB „Ernährungspyramide“ (Abb. 1), 

Tabelle „Ernährungsverhalten“  

(Abb. 2), Jepardy mit Lebensmitteln 

(Abb. 3+4), Präsentationsfolien vom 

DGUV (Abb. 5-7) zu  

- „Dickmachern auf der Spur“ 

- „Ernährung: Kohlehydrat 

Zucker“ 

- „Gesunde Ernährung: Richtig 

Trinken“ 

Projekttag 2 Exkursion mit 

Lebensmittelverarbeitung 

Besuch des örtlichen Supermarktes, 

Kennenlernen des Aufbaus und des 

Sortiments, Kauf von Produkten für 

Picknick im Schulhof (Kräuterquark, 

Obstsalat…), gemeinsame Zubereitung 

und Brotzeit 

Geheft vom Bundeszentrum für 

Ernährung „Verkaufstricks im Super-

markt – Mit mir nicht“ (Abb. 8) 

Projekttag 3 Exkursion mit Informationen zu 

Anbau und Verarbeitung von Obst 

Wanderung zum Obsthof Zott, 

Hofführung mit Maschinenkunde, 

Pflücken von Johannisbeeren, 

Herstellen von Butter und Marmelade, 

gemeinsame Brotzeit vor Ort 

Alle benötigten Lebensmittel werden 

vom Obsthof Zott gestellt. 

Projekttag 4 Zubereitung von Speisen 

Vorbereitung des Pizzateigs, 

Schneiden des Belags, Belegen der 

Mini-Pizzen, Backen und gemeinsames 

Essen 

Alle benötigten Lebensmittel und 

Küchenutensilien werden von der 

Lehrkraft mitgebracht (Mehl, Messer, 

Nudelhölzer …), alternativ besteht die 

Möglichkeit die Produkte beim Besuch 

des Supermarktes einzukaufen. 

Projekttag 5 Theorie / Ergebnissicherung 

Klimafreundliches Essen, 

Folgeschäden schlechter Ernährung, 

Zuckerübersicht  

Interaktives Online-Arbeitsheft 

„Ernährung der Zukunft“ von 

dw.com/umwelt-bildung (Abb. 9) 

 

Bauen einer Zuckerübersicht: 

Hammer, Nägel, Tüten, Würfelzucker 

wird von der Lehrkraft gestellt, 

Verpackungen von Lebensmitteln 

bringen Schülerinnen und Schüler 

selbst mit. 
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Angestrebter Kompetenzerwerb der Schülerinnen und Schüler 

Die Schülerinnen und Schüler 

• hinterfragen ihr persönliches Essverhalten 

• erkennen Zusammenhänge zwischen Gesundheit und Ernährung 

• setzen sich mit der Bedeutung der landwirtschaftlichen Betriebe bei der Erzeugung und 

Verarbeitung von Nahrungsmitteln auseinander 

 

 

 
Ggf. Informationen zu externen Partnern, weiterführende Links 

Auf dem regional ausgerichteten Obsthof Zott in Hittistetten werden auf 80 ha Erdbeeren, 
Himbeeren und Johannisbeeren für Selbstpflücker und für den Handel angebaut. Dabei wird auf 
einen umweltschonenden Anbau der Früchte und auf den Erhalt der Natur durch zum Beispiel 
die Sicherstellung der Bodengesundheit geachtet. Außerdem findet man auf dem Hof einen 
Laden mit einem Sortiment an selbsthergestellten Produkten, bei denen man auf künstliche 
Zusatzstoffe verzichtet hat.  
Kontakt: Frau Zott, Obsthof Zott Hittistetten, Dorfstraße 45a 
 
Link zum Arbeitsheft „Ernährung der Zukunft“:  
Ernährung der Zukunft - Klimafreundliches Essen für alle | Lehrmaterial | DW | 11.12.2020 
 
 
 

 Dokumentation der Umsetzung der Projektwoche  
„Alltagskompetenzen - Schule fürs Leben“ 
 

 
  

https://www.dw.com/de/ern%C3%A4hrung-der-zukunft-klimafreundliches-essen-f%C3%BCr-alle/a-55252219
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Abb.1   
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Abb.2  
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Abb. 3         

 

Abb. 4 
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Abb. 5        Abb. 6 

 

 

 

 

 

Abb. 7        
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Abb. 8        Abb. 9 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Erklärung der einreichenden Lehrkraft: 

 

Alle Mitwirkenden wurden über die Datenschutzhinweise im Rahmen der Veröffentlichung von 

personenbezogenen Beiträgen informiert. Die schriftlichen Einwilligungen in die „Veröffentlichung 

von Foto-, Audio- und/oder Filmaufnahmen auf dem vom Bayerischen Kultusministerium 

betriebenen Blog ‚Schule in Bayern‘, den damit in Verbindung stehenden Social-Media-Kanälen 

sowie der Homepage des Bayerischen Kultusministeriums km.bayern.de und der Homepage des 

Staatsinstituts für Schulqualität und Bildungsforschung isb.bayern.de“ liegen von allen 

betroffenen Personen vor. 


